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Der Regierende Bürgermeister
von Berlin
- Senatskanzlei –

Frau Abgeordnete Dr. Susanna Kahlefeld (Bündnis 90/Die Grünen)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18 / 20 752
vom 20. August 2019

über

Bezirkliche Freiwilligenagenturen: Zwischenstand
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. In welchen Bezirken haben die Freiwilligenagenturen ihre Arbeit aufgenommen? (Bitte Daten je
Bezirk angeben.)

Zu 1.: In der folgenden Tabelle sind die Gründungsjahre der nach den Verwaltungs-
vorschriften gemäß § 6 AZG über die Gewährung von Zuwendungen zur Unterstüt-
zung bezirklicher Freiwilligenagenturen (VV Freiwilligenagenturen) geförderten be-
zirklichen Freiwilligenagenturen angegeben:

Bezirk Gründungsjahr der
Freiwilligenagentur

Charlottenburg-Wilmersdorf 2019
Friedrichshain-Kreuzberg 1999
Lichtenberg 2016
Marzahn-Hellersdorf 2009
Mitte 2004
Neukölln 2018
Pankow 2009
Reinickendorf 1996
Tempelhof-Schöneberg 2010
Treptow-Köpenick 2007
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2. Wo sind die Freiwilligenagenturen in den Bezirken angesiedelt, an welche Träger wurden sie ggf.
gegeben? Welche Programme/Zielgruppen/Strukturen haben die Freiwilligenagenturen? Wurden be-
stehende Organisationen eingebunden? (Bitte je Bezirk angeben.)

Zu 2.: Die jeweilige Trägerschaft der einzelnen Freiwilligenagenturen ist in folgender
Tabelle verzeichnet:

Bezirk Name der Freiwilligenagentur Träger der Freiwilligenagentur
Charlottenburg-
Wilmersdorf

Jugend Engagement-Agentur
Charlottenburg-Wilmersdorf

tjfbg Technische Jugendfreizeit
und Bildungsgesellschaft
gGmbH

Friedrichshain-
Kreuzberg

FreiwilligenAgentur Friedrichs-
hain-Kreuzberg

Nachbarschaftshaus Urbanstra-
ße e.V.

Marzahn-
Hellersdorf

FreiwilligenAgentur Marzahn-
Hellersdorf

Sozialwissenschaftlichen For-
schungszentrums Berlin-
Brandenburg e.V.

Mitte FreiwilligenAgentur Mitte Fabrik Osloer Straße e.V.
Neukölln Neuköllner EngagementZentrum

(NEZ)
AWO Berlin Kreisverband Süd-
ost e.V., Bürgerstiftung Neu-
kölln, BA Neukölln

Pankow Freiwilligenagentur Pankow Frei-Zeit-Haus e.V.
Tempelhof-
Schöneberg

Ehrenamtsbüro Tempelhof-
Schöneberg

Bezirksamt Tempelhof-
Schöneberg

Treptow-
Köpenick

"Sternenfischer" Freiwilligen-
zentrum Treptow-Köpenick

Stiftung Union Hilfswerk Berlin

Lichtenberg oskar | freiwilligenagentur lich-
tenberg

Stiftung Union Hilfswerk Berlin

Reinickendorf Ehrenamtsbüro Reinickendorf Bezirksamt Reinickendorf

Die bezirklichen Freiwilligenagenturen bieten Information, Beratung, Vermittlung, Be-
gleitung und Qualifizierung von Freiwilligen einerseits und sozialen Einrichtungen
andererseits (vgl. § 2.2 VV Freiwilligenagenturen).

In acht Bezirken wurden bestehende Freiwilligenagenturen ausgebaut und dadurch
Organisationen einbezogen, die zum Teil seit vielen Jahren eine Freiwilligenagentur
betreiben.

Das seit 2018 bestehende Förderprogramm des Berliner Senats soll langfristig ge-
währleisten, dass Berlinerinnen und Berliner in jedem Bezirk eine zufriedenstellende
und zielführende Beratung rund um das Themenfeld freiwilliges Engagement erhal-
ten.

3. Wer begleitet die bezirklichen Freiwilligenagenturen in Aufbau, Programmentwicklung und -
weiterentwicklung?

Zu 3.: Der Senat fördert zur überbezirklichen Begleitung und Unterstützung der be-
zirklichen Freiwilligenagenturen seit Juli 2019 das Projekt „Begleiten, Vernetzen,
Weiterentwickeln: Die Stärkung und Profilierung der Berliner bezirklichen Freiwillige-
nagenturen“ der Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen e.V. (bagfa).
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Unabhängig davon haben sich zahlreiche Berliner Freiwilligenagenturen in der Lan-
desarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen Berlin (lagfa) zusammengeschlos-
sen. Auch Organisationen, die keine Mittel im Rahmen des Förderprogramms für be-
zirkliche Freiwilligenagenturen gemäß VV Freiwilligenagenturen erhalten, sind an
diesem Netzwerk beteiligt. Dieses zivilgesellschaftlich und bislang stets ehrenamtlich
organisierte Forum ermöglicht den Austausch und die gegenseitige Unterstützung
aller Berliner Freiwilligenagenturen.

4. Wie ist sichergestellt, dass die bezirklichen Freiwilligenagenturen von Anfang an die Vielfalt der in
Berlin engagierten Menschen und ihrer Belange im Blick haben („Interkulturelle Öffnung“)?

Zu 4.: Nach § 2.2 (i) der VV Freiwilligenagenturen sind die geförderten Träger dazu
angehalten, in ihren Konzepten die „zielgruppenspezifische und niedrigschwellige
Ansprache von Berlin- und bezirksweit unterdurchschnittlich repräsentierten Gruppen
in Engagement und Freiwilligenarbeit“ zu gewährleisten.

Auch das Projekt zur überbezirklichen Begleitung ist darauf ausgelegt, die bezirkli-
chen Freiwilligenagenturen bei einer interkulturellen Ausrichtung zu unterstützen.
Senatskanzlei und Bezirke tauschen sich regelmäßig über die Entwicklung der Frei-
willigenagenturen aus. Ein Fokus liegt dabei auch auf der interkulturellen Öffnung.

Berlin, den 6. September 2019

Der Regierende Bürgermeister
In Vertretung

Christian Gaebler
Chef der Senatskanzlei


